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(I) Korpus im Vergleich 

 

Alle Siglen (außer Hein) übereinstimmend mit Tiefenbach 2010, S. xiii–xxxviii. 

 

Sigle nach 

Tiefenbach 

Gallée 

1894 

Wadstein 

1899 

Steinmeyer 

1916 
 

Gallée 

1894 

Wadstein 

1899 

Steinmeyer 

1916 

ABC x x  Hein   x 

AbrK    Hild   x 

AbrPal x x x Leo    

Beda x x  Mn    

BenTrBlut   x PsGern x x  

BenTrPferd   x PsLubWit    

BenVat 

Pferd1 
  x PsPad    

BenVat 

Pferd2 
  x RegEs x x  

BenWien 

Lähmung 
x x x RegFrek x x  

BenWien 

Wurm 
x x x UrbWerd  x  

ConfEs x x x SprTr   x 

ConfPal   x     
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(II) ‚Kölner Taufgelöbnis‘ (Edition und Übersetzung vorläufig!) 
 

1 „Farsakis thu unaholdon?“ 

2 „Farsaku.“ 

3 „Farsakis thu unaholdon uuerkon endi uuillion?“ 

4 „Farsaku.“ 

5 „Farsakis thu allon hethinnussion?“ 

6 „Farsaku.“ 

7 „Farsakis thu allon hethinon geldon endi gelpon, that 

hethina man te geldon ende te offara haddon?“ 

8 „Farsaku.“ 

9 „Gilouis thu an god fader alamahtigan?“ 

10 „Gilouiu.“ 

11 „Gilouis thu an thena helagon godas sunu, that he geboran 

endi gemartyrod uuari?“ 

12 „Gilouiu.“ 

13 „Gilouis thu an thena helagon gest endi an thia hilagon 

samunga endi helagaro gimenitha, fleskas astandannussi, 

that thu an themo fleska, the thu nu an bist, te duomesdaga 

gistandan scalt endi gilouis thu liuas ahtar dotha? 

14 „Gilouiu.“ 

 

 

15 Hic: Suffla in faciem, et dic hanc orationem: „Exi ab eo 

immunde spiritus, et redde honorem Deo uiuo et uero.“ 

 

1 „Schwörst Du den Teufeln ab?“ 

 2 „Ich schwöre ab.“ 

3 „Schwörst du den Werken und dem Willen der Teufel ab?“ 

 4 „Ich schwöre ab.“ 

5 „Schwörst du allem Heidnischen ab?“  

 6 „Ich schwöre ab.“ 

7 „Schwörst du allen heidnischen Opfern und Pomp ab, die 

die Heiden zu Opfern und zu Opfergaben hatten? 

 8 „Ich schwöre ab.“ 

9 „Glaubst du an Gott, den allmächtigen Vater?“ 

10 „Ich glaube.“ 

11 „Glaubst du an den heiligen Sohn Gottes, dass er geboren 

und gemartert wurde? 

12 „Ich glaube.“ 

13 „Glaubst du an den heiligen Geist und an die heilige 

Kirche und an die Gemeinschaft der Heiligen, an die 

Auferstehung des Fleisches, dass du mit dem Leib, dem du 

jetzt innewohnst, am Tag des Jüngsten Gerichts auferstehen 

wirst und glaubst du an das Leben nach dem Tod?  

 14 „Ich glaube.“ 

 

15 Hier: Hauche ihm ins Gesicht, und sprich dieses Gebet:  

„Weiche von ihm, unreiner Geist, gib zurück die Ehre dem 

lebendigen und wahren Gott.“ 

 

 

 
(III) Bsp. Normalisierung nach Tiefenbachs Wörterbuch 

- A: astandanussi (314v, 5) vs. B: arstandannussi (312r, 20) 

- Neuedition: astandannussi (vgl. Tiefenbach 2010, S. 370) 

 

 

(IV) Tilgung in der Neuedition: Sequitur 

Broelmann A (oben) und B (unten) 
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(V) Bsp. TEI XML: Element speech group (links), Auszeichnung Einzelwörter (rechts) 

 
 

(VI) Übersetzung Abschnitt 7 
- Haubrichs (1995, 234): [Schwörst du ab] „allen heidnischen Opfern und eitlen Riten, welche die Heiden 

beim Opfern und als Opfergaben kennen“[?] 
- Hellgardt (2022, 881): „Bist du ein Widersacher allen heidnischen Opfern und Riten, welche heidnische 

Leute zu Opfern und Riten hatten?“ 
 
(VII) Ahd. ‚opfar, offar‘ (EWA 6, 1175f.) 

„[…] Rückbildungen aus den Verben ahd. opfarôn, offarôn [...], die sich schon früh gegenseitig 

semantisch beeinflusst haben. […] In den anderen germ. Sprachen entsprechen (in der Regel ebenfalls 

als Rückbildungen aus dem Verb): as. oppar n. ‚Opfer‘, offar n. ‚Opfer(gabe)‘ […]“ 

 
(VIII) As. offar und oppar (Tiefenbach 2010, 296 und 298) 

 
 

(IX) ‚Fränkisches Taufgelöbnis‘ (Steinmeyer 1916, 23, Z. 3–5) 

Forsahhistu allem them bluostrum indi den gelton indi den 
gotum, thie im heidene man zi bluostrum indi zi geldom enti zi 

5 gotum habent? Ih fursahhu. 
 
(X) As. gelp (Tiefenbach 2010, 121) 
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